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2 TELEFONVERZEICHNIS

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Amtsvorsteher: Herr Peter Enthaler, Tel.: 0151 1900 5389
E-Mail: peter.enthaler@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Sven Blank
2. Stellvertreter: Herr Christian Schenk
Schiedsstelle: Herr Rainer Klatt, Tel. 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.821 (Stand 30.06.2023)

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow 039608 25138 a.diekow@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Zentrale Dienste
Herr Alexander 039608 25118 n.alexander@amtneverin.de
Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kosin 039608 25110 i.kosin@amtneverin.de
Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Beier 039608 25127 a.beier@amtneverin.de
Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Greeck 039608 25119 t.greeck@amtneverin.de
Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de
Gremienbetreuung, Amtsblatt, Backoffice
Frau Wiedemann 039608 25131 k.wiedemann@amtneverin.de
IT-Service
Herr Aheimer 039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de
Leiterin Amtskasse
Frau Spieker 039608 25115 a.spieker@amtneverin.de
Vollstreckung
Herr Hamann 039608 25132 p.hamann@amtneverin.de
Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Voigt 039608 25120 s.voigt@amtneverin.de
Finanzbuchhaltung und Anlagenbuchhaltung
Frau Köpsel 039608 25153 t.koepsel@amtneverin.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Telker 039608 25113 s.telker@amtneverin.de
Liegenschaften
Frau Rübekeil 039608 25114 c.ruebekeil@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Siegler 039608 25122 m.siegler@amtneverin.de
Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer 039608 25137 s.heuer@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Jungmann 039608 25117 j.jungmann@amtneverin.de
Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk 039608 25116 j.lenk@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rohde 039608 25121 p.rohde@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann 039608 25124 s.messmann@amtneverin.de
BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481

0395 4292560 info@bmv-nb.de
Polizeistation Neverin
Dorfstraße 36, 17039 Neverin
Neue Rufnummern der Polizeistation Neverin
Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 

3000
Diensthandy PHM Schult 0152 04899609
Diensthandy PHM Wagner 0152 04900453
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Wir gratulieren

Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, dass nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) jede Person 
die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde zu erheben.
Sofern Widerspruch erhoben wurde, gilt dieser bis auf Widerruf!
Der Widerspruch kann beim Amt Neverin, Bürgerservice, Dorfstraße 36 in 17039 Neverin eingelegt werden. Anträge werden auf 
Anforderung auch zugesendet. Bei einem verspätet eingereichten Widerspruch kann es zu Überschneidungen kommen.

Bürgerservice
Amt Neverin

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar

Gisela und Bernhard Jonas
aus Wulkenzin

dem Ehepaar
Kornelia und Hans-Werner Schwarz

aus Wulkenzin OT Neuendorf

dem Ehepaar
Sonja und Gerhard Schönfisch

aus Sponholz

dem Ehepaar
Marianne und Norbert Paulmann

aus Wulkenzin OT Neuendorf

dem Ehepaar
Dietlind und Norbert Schulz

aus Neuenkirchen OT Ihlenfeld

dem Ehepaar
Gabriele und Klaus-Dieter Rhein

aus Wulkenzin OT Neuendorf

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und  
Bürgermeisterinnen und die Gemeindevertretungen  

gratulieren den Jubilaren im Monat Oktober
Herr Benzien, Jürgen Blankenhof OT Chemnitz zum 75. Geburtstag
Frau Sättler, Martina Blankenhof OT Chemnitz zum 70. Geburtstag
Herr Schulz, Jürgen Blankenhof OT Gevezin zum 75. Geburtstag
Herr Heller, Friedrich Brunn zum 75. Geburtstag
Frau Zachow, Brigitte Brunn OT Dahlen zum 70. Geburtstag
Herr Michael, Fritz Brunn OT Ganzkow zum 80. Geburtstag
Frau Böttcher, Inge Brunn OT Ganzkow zum 70. Geburtstag
Frau Schlingmann, Christel Brunn OT Roggenhagen zum 75. Geburtstag
Frau Heiß, Heidelore Brunn OT Roggenhagen zum 75. Geburtstag
Herr Manteufel, Roland Neddemin zum 70. Geburtstag
Frau Stielke, Helga Neuenkirchen zum 85. Geburtstag
Herr Mueller, Burkhardt Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Hönig, Anneliese Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 75. Geburtstag
Herr Prinz, Hans-Joachim Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Herr Zühr, Norbert Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 75. Geburtstag
Frau Krill, Margot Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 80. Geburtstag
Herr Müller, Günter Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 75. Geburtstag
Frau Reincke, Ursula Neverin zum 75. Geburtstag
Herr Woitczak, Peter Neverin zum 70. Geburtstag
Frau Melz, Christiane Sponholz zum 70. Geburtstag
Herr Kriegsmann, Dietmar Staven zum 70. Geburtstag
Herr Pohlmann, Joachim Trollenhagen zum 75. Geburtstag
Herr Martens, Reinhard Trollenhagen zum 70. Geburtstag
Frau Jahnke, Jutta Trollenhagen OT Buchhof zum 70. Geburtstag
Frau Duggert, Hannelore Wulkenzin zum 70. Geburtstag
Frau Pöhlitz, Marion Wulkenzin zum 70. Geburtstag
Herr Jorgas, Klaus-Dieter Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Frau Grünwald, Gisela Wulkenzin OT Neuendorf zum 75. Geburtstag
Frau Zemke, Heidemarie Wulkenzin OT Neuendorf zum 75. Geburtstag
Frau Jorgas, Inge Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Frau Weber, Marita Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren  
zur  

Diamantenen Hochzeit
dem Ehepaar
Irmgard und  

Manfred Gerds

aus Neuenkirchen  
OT Ihlenfeld
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Mitteilung der Amtsverwaltung

Wir bitten um Beachtung!

Geänderte Sprechzeiten im Bürgerservice (Einwohnermeldeamt, Wohngeld, Gewerbe)
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um die Berücksichtigung unserer geänderten Sprechzeiten im Bürgerservice.

Ab dem 18.09.2023 bis voraussichtlich Jahresende ist der Bürgerservice zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:30 Uhr

Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
Bitte buchen Sie vorab über folgenden Link Ihren Wunschtermin: https://tevis-online.mvnet.de/neverin/

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Einladung zum Tag der offenen Tür „NACHTS IM AMT“

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
am Freitag den 29.09.2023 laden wir Sie recht herzlich zu unse-
rem Tag der offenen Tür ein. Werfen Sie einen Blick hinter die 

Kulissen und erfahren Sie in spannenden Kurzvorträgen, was 
alles hinter den Verwaltungsleistungen steckt. Ins Gespräch 
kommen, mitmachen, ausprobieren, lernen - darum geht es 
bei,,NACHTS IM AMT‘‘.
Ergänzt werden die bunten Angebote mit einer Vorführung der 
Feuerwehr, einer Spiel- und Malstraße für die Kinder (Hüpfburg, 
Torwandschießen), musikalischer Unterhaltung und vielem 
mehr!
Wir öffnen unsere Türen von 16:00 – 22:00 Uhr für Sie.

Zeitplan
Thema Uhrzeit
Life Hacking - Cyberangriff auf das Amt! 16.15
Von der Wiese zum Bauland. 17.00
Achtung! Baum fällt! 17.45
Fisch auf den Tisch! Infos zum Fischereischein 18.15
Bitte lächeln - Vom Passbild zum Personalausweis 18.45
Retten-Löschen-Bergen-Schützen FFW 19.00
Die Qual der Wahl. – Wählen oder gewählt werden? 19.45
Über Geld spricht man nicht – oder doch? 20.15
Bürgermeister Chef und Pichler 20.45
Und abheften! – Oder geht ś auch digital? 21.15
Hilfe der Vollstrecker kommt! 21.45

Ein Besuch lohnt sich. Kommen Sie vorbei und stellen Sie Ihre 
Fragen – wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Auf ein Wort ...

Mandy Becker
Guten Tag Frau Becker.
Vielen Dank, dass Sie bereits seit vier Jahren Ihr Engagement 
und Ihre Zeit in die Gemeinde Beseritz investieren. Wir würden 
gerne mehr über Ihre Aufgaben und Ihre Motivation als ehren-
amtliche Bürgermeisterin erfahren.

Können Sie uns erzählen, wie die Idee entstanden ist, Bürger-
meisterin zu werden?
Zuerst war es gar nicht meine Absicht, Bürgermeisterin zu wer-
den, bis ich von einigen Bürgern aus der Gemeinde angespro-
chen wurde, ob ich mich zur Wahl aufstellen lassen möchte. 
Daraufhin habe ich mich mit den Themen auseinandergesetzt, 
um grob zu sehen, was auf mich zukommen würde. Ich war mir 
vorher ziemlich unsicher, ob ich diese Verantwortung meistern 
würde, habe mich aber dazu entschlossen mich dieser Heraus-
forderung zu stellen. Da ich selbst in Beseritz aufgewachsen bin, 

bin ich mit ganzem Herzen dabei und kann bei meiner Tätigkeit 
als Bürgermeisterin jederzeit auch auf die volle Unterstützung 
meines Mannes zählen.

Haben Sie das Gefühl, dass die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Sie als Bürgermeisterin anders wahrnehmen? Bzw. 
nehmen Sie die Gemeinde in Ihrer Amtszeit anders wahr?
Nein, in unserer Gemeinde herrscht ein lockerer, freundlicher 
Umgang miteinander. Ich möchte keine Respektperson sein, 
sondern bin offen und herzlich. Die Bürgerinnen und Bürger 
können mich jederzeit mit ihren Anliegen und Problemen an-
sprechen.
Ja, habe ich, denn man trägt die Sorge und Verantwortung, dass 
alles vernünftig abläuft. Einige Umsetzungen habe ich mir vor-
her viel einfacher vorgestellt. Man möchte viel verändern und 
erneuern, muss aber dabei viele Einzelheiten in Betracht ziehen. 
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Angefangen bei den Regularien zur Umsetzung der Projekte, die 
meistens sehr viel Zeit in Anspruch nehmen bis hin zur finanzi-
ellen Abwicklung. Mit der Zeit hat man gelernt, wo die Problem-
stellen sind, und kann so viel schneller erkennen, wo anzupa-
cken ist. Wir machen aus dem was ist das Beste!

Die finanzielle Situation einer Gemeinde kann eine große Her-
ausforderung sein. War Ihnen die Lage vorher bekannt?
Nein, nicht in dem Maße. Dass Beseritz in den roten Zahlen steht 
war uns bekannt. Ohne die Hintergründe zu kennen, hat es mich 
trotzdem nicht abgeschreckt. Ich habe gedacht, ohne Erfah-
rungen in diesem Bereich zu haben, dass es zu schaffen sei da 
wieder raus zu kommen. Leider wird die Situation zunehmend 
schwieriger und es ist ernüchternd zu wissen, dass die finanzi-
elle Hürde die Schwerste ist. Mir und der Gemeindevertretung 
liegt aber viel daran unser Bestes für Beseritz zu geben.

Als ehrenamtliche Bürgermeisterin tragen Sie große Verant-
wortung für das Wohl der Gemeinde. Was haben Sie in dieser 
Zeit umgesetzt?
Wir haben einen MTW für die Feuerwehr angeschafft und eine 
Unterstellmöglichkeit für diesen errichten lassen. Dazu haben 
wir das Feuerwehrhaus sowie das Gemeindehaus digitalisiert. 
Ein bestehendes Projekt, welches zu den Pflichtaufgaben gehört 
sind und bleiben die Baumpflegearbeiten. Vor allem der Park, 
der als Flächendenkmal zählt. Hier fehlen noch Aufpflanzungen, 
was viel Geld in Anspruch nehmen wird.

Die aktuelle Legislaturperiode dauert noch ca. 1 Jahr. Auf was 
dürfen wir uns in dieser Zeit noch freuen? Welche Schwer-
punkte haben Sie noch zu bewältigen?
Derzeit steht der Umbau der WAZ-Halle zum Stellplatz für die 

Feuerwehr an, den wir dank Förder-
mittel vom Landkreis und aus dem 
Strategiefonds finanzieren können. 
Somit kann auch endlich die Jugend-
feuerwehr ihren Platz im Feuerwehr-
haus finden und die noch zu Hause la-
gernde Bekleidung hier unterbringen. 
Des Weiteren wird in der Dishleyer 
Straße eine befahrbare Zisterne (Was-
serentnahmestelle) entstehen. Freuen 
können wir uns auf das Herbstdorffest 
in Beseritz, welches am 23. September 
stattfindet. Dieses soll nach der Coro-
na-Zeit unser erstes größeres Fest sein 
und das Beisammensein unserer Bür-
gerinnen und Bürger unterstützen.

Werden Sie im nächsten Jahr erneut für den Posten als eh-
renamtliche Bürgermeisterin in der Gemeinde Beseritz kandi-
dieren? Bzw. würden Sie sich aus heutiger Perspektive wieder 
der Wahl stellen?
Ja, würde ich, denn ich möchte weiterhin an Beseritz festhalten. 
Ich hoffe, dass wir eine Lösung für die aktuelle Situation finden, 
sodass Beseritz eine solide Gemeinde bleibt.

Vielen Dank Frau Becker, dass Sie sich die Zeit genommen 
haben, um diese Fragen zu beantworten. Wir schätzen Ihre 
Hingabe für die Gemeinde Beseritz sehr und wünschen Ihnen 
weiterhin viel Erfolg.

Kim Wiedemann
Amt Neverin

Sport und Spaß an der Grundschule „Zum Wasserturm“

Das Schuljahr 2022/23 ging für unsere Schüler sehr aktiv zu 
Ende. Im Juni zeigten alle Kinder ihr Können im Mehrkampf, un-
terstützt wurde dieser Wettbewerb durch den SV Turbine Neu-
brandenburg. Herzlichen Dank dafür!

Schulrekorde wurden durch vier Sportlerinnen neu aufge-
stellt:
Klasse 2: Lotta Häbel 8,70s über 50m, Mia Alexia Schöber 

24,70m im Wurf
Klasse 3: Elisabeth Aheimer 8,20 s über 50m
Klasse 4. Giulia Klemp 3,62 m im Weitsprung.
Einige Tage später stand das Laufabzeichen auf dem Plan. 162 
Kinder der Klassen 1 bis 4 konnten eine Urkunde über 15 min, 
30 min und sogar 1 Stunde erlaufen. Den Abschluss bildete der 

Aktionstag „fit4future“. Bei diesem Projekt waren sportliche Fä-
higkeiten, Teamgeist, Wissen über die Ernährung sowie gegen-
seitige Wertschätzung das Anliegen. Viele Eltern unterstützen 
uns wieder, an dieser Stelle ein besonderes Dankeschön an alle 
Helfer.
Der Zeugnistag endete mit der Auszeichnung unserer Sonnen-
kinder. Traditionell heben wir damit die Kinder hervor, die sich 
im Schulalltag besonders vorbildlich verhalten.
Nun startet das neue Schuljahr mit 50 Erstklässlern. Herzlich 
willkommen!

Am 22. September laden wir ab 17.00 Uhr alle Interessierten 
zum Tag der offenen Tür ein.

Das Schulteam

Grundschule „Zum Wasserturm“

Mandy Becker
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Schulanmeldung 2024/2025
Liebe Eltern,

möchten Sie Ihr Kind in unserer Schule für das kommende Schuljahr anmelden? Dann nutzen Sie gern das Online-Formular 
auf unserer Homepage unter: https://gsneverin.de/images/Schulanmeldung_Einschulung.pdf  

und reichen Sie das Formular bis zum 27.10.2023 bei uns ein.

Viele Grüße von der Grundschule „Zum Wasserturm“ in Neverin

Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland
Gottesdienste im Oktober 2023

So., 01.10.
10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank, St.Marien 

Friedland
Sa., 07.10.
15.00 Uhr Minigottesdienst für Familien mit kleinen Kin-

dern, Riemann-Haus Friedland
So., 08.10.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwanbeck
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Riemann-Haus 

Friedland
So., 15.10.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Schwichtenberg
10.30 Uhr Gottesdienst, Riemann-Haus Friedland
So., 22.10.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Roga
10.30 Uhr Gottesdienst, Riemann-Haus Friedland
So., 29.10.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Brohm
10.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag, 

Riemann-Haus Friedland
Di., 31.10.
14.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag, 

anschließend Kaffeetrinken, Kirche Brunn

Anschrift der Kirchgemeinde:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland
Riemannstr. 20, 17098 Friedland
Tel. Büro: 039601 30303
E- Mail: friedland-marien@elkm.de

Mitarbeiter und Ansprechpartner:
Pastorin Ruthild Pell-John
Tel. 039601 20480
E-Mail: ruthild.pell-john@elkm.de
Sekretärin Birgit Schmidt, Tel. 039601 30303
E-Mail: birgit.schmidt@elkm.de

Gemeindepädagoginnen Anja Knaack, 
E-Mail: a.knaack@st.marien-friedland.de und
Katja Gehrke, E-Mail: k.gehrke@st.marien-friedland.de

Unsere Bankverbindung:
Kirchgemeinde St. Marien Friedland
IBAN: DE73 1506 1618 0001 7148 56; BIC GENODEF1WRN
Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten und zu anderen 
Gemeindeveranstaltungen erhalten Sie jeweils über die kosten-
freie App PPush. So geht es: App herunterladen. Channel >>Kir-
chengemeinde Friedland>> suchen. >>Folgen>> anklicken. Im-
mer auf dem Laufenden sein.

 Fotos: Birgit Schmidt

Kirchliche Nachrichten
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Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen informiert
Die Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen umfasst die Orte: Alt 
Rehse, Breesen, Chemnitz, Kalübbe, Mallin, Neu Rhäse, Neuendorf, 
Neu-Wustrow, Passentin, Pinnow, Weitin, Wulkenzin, Wustrow, 
Woggersin und Zirzow.
Online: www.kirche-mv.de/wulkenzin-breesen
Jetzt auch auf Instagram: www.instagram.com/kirche_wulken-
zinbreesen

So erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen
Pastorin Katharina Seuffert
Alter Damm 48, 17039 Wulkenzin,
 Tel.: 0395 5823442 oder Mobil: 0151 50426020, 
E-Mail: wulkenzin-breesen@elkm.de oder 
katharina.seuffert@elkm.de
Unser Kirchenbüro ist für Sie geöffnet: 
Dienstags, Mittwochs und Donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr

Termine mit Zeit und Ort
• Sonntag, 24.09.23 14.00 Uhr Kirche Wulkenzin 

Wir feiern goldene Konfirmation, anschl. Kaffeetrinken in 
der Pfarrscheune Wulkenzin (Bitte um Anmeldung)

• Sonntag, 01.10.23 10.00 Uhr Kirche Chemnitz 
Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl

• Samstag, 07.10.23 10.00 Uhr Pfarrhaus Wulkenzin 
Erzählkirche für Kinder und Erwachsene

• Sonntag, 08.10.23 10.00 Uhr Kirche Weitin 
Gottesdienst zum Erntedank

• Sonntag, 15.10.23 10.00 Uhr Kirche Woggersin 
Gottesdienst

• Sonntag, 22.10.23 10.00 Uhr Kirche Wulkenzin 
Gottesdienst mit Abendmahl

• Sonntag, 29.10.23 10.00 Uhr Kirche Passentin 
Gottesdienst

Gemeinsam in ganz Deutschland am 3. Oktober singen:
Einheit, Freiheit, Hoffnung. Die musikalische Danke-Demo.
Offenes Singen für alle. Wir treffen uns ab 18.30 Uhr an der Kirche 
Wulkenzin (Alter Damm, 17039 Wulkenzin).

Gemeinsames Singen und Musizieren.
Bringen Sie bitte eine Kerze mit zum Gedenken an die Friedens-
gebete 1989.
Liederhefte werden vor Ort verteilt.
Mehr unter www.3oktober.org
Seid dabei!

Sich eine Auszeit nehmen: Abendgeläut in Woggersin
An jedem 1. und 3. Mittwoch öffnen wir die Kirche Woggersin 
um 17.30 Uhr.
Wir möchten Ihnen Raum geben für ein persönliches Innehalten 
und Stillwerden.
Mit einem Segen und dem 18.00 Uhr Abendgeläut wünschen 
wir Ihnen alles Gute auf Ihrem Weg.

Spenden an unsere Kirchengemeinde jetzt ganz einfach!
Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, direkt von Zuhause aus, 
eine Spende an Ihre Kirchengemeinde zu tätigen.
Loggen Sie sich dazu einfach im Internet unter www.spende.app 
ein und geben im Suchfeld „Wulkenzin“ ein. Es ist ganz einfach!

Bauarbeiten an der Kirche Alt Rehse:
Die angekündigten Bauarbeiten haben nun begonnen. Der 
Kirchturm wurde aussen abgestützt und innen wird eine Stütz- 
und Aussteifungskonstruktion eingebaut.
Anschließend beginnen die Unterfangungsarbeiten, abschnitts-
weise entgegengesetzt Nord und Süd in je 3 Abschnitten.
Es kann zu Einschränkungen auf dem Friedhof kommen, die Kir-
che bleibt geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bleiben Sie behütet!

Ihre Pastorin
Katharina Seuffert

Die nächste Ausgabe erscheint am 28. Oktober 2023. 
Der Redaktionsschluss ist am 13. Oktober 2023.

Wulkenzin

Wulkenzin-Breesen 
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Aktuelles aus den Gemeinden

BESERITZ Bürgermeisterin: Mandy Becker
1. Stellvertreter: Uwe Zehnter
2. Stellvertreter: Boris Zingelmann

Sprechzeiten:  nach telefonischer 
  Vereinbarung

Tel:  01621032997
Einwohner:  121

BRUNN
mit den Ortsteilen Dahlen, 
Roggenhagen, Ganzkow

Bürgermeister:	 Christian	Schenk
1. Stellvertreter: Ansgar Schlingmann
2. Stellvertreter: Burkhard Baars

Sprechzeiten: Dienstag 17:00 bis 18:00 Uhr 
  im Haus der Dienste

Tel:   0172 885 9301 oder 039608 20318
Einwohner:  1.060

Flohmarkt und Pflanzenbörse  
in Ganzkow

03. Oktober von 10:00 bis 16:00 Uhr
Feldsteinscheune, Neubrandenburger Weg

Alte (Kinder-)Kleidung, rumliegende Gegenstände loswerden oder 
ein tolles Schnäppchen machen? Sie wollen Pflanzen aus dem 
Garten abgeben oder brauchen noch neue Ableger für Ihr Stau-
denbeet? Dann sind Sie ganz herzlich eingeladen. Keine Standge-
bühren! Tische können gegen Gebühr von 1,00 EUR ausgeliehen 
werden. Für den kleinen Hunger ist ebenfalls gesorgt.
Anmeldungen und weitere Informationen per E-Mail heimatver-
ein@ganzkow.de oder telefonisch 039608 390119

Heimatverein Ganzkow e.V.

Kartoffeln sammeln
Kartoffeln sammeln am Sonnabend, 30.09.23 von 8:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr auf Rosteck’s Koppel, zwischen Brunn und Rog-
genhagen

Sorten:
Belana vorwiegend festkochend
Big Rossa vorwiegend festkochend
Secura vorwiegend festkochend
Regina festkochend
Lilly mehlig kochend

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen 
der Amtsverwaltung und der Gemeinden im Amts-
bereich. Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint 
zwölfmal im Jahr.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Neverin, Der Amtsvorsteher

Verantwortlich für eingesandte Beiträge: Die Verfasser
Redaktion: Kim Wiedemann, Tel.: 039608/25131, E-Mail: amtsblatt@amtneverin.de
Eingesandte Beiträge werden nur mit Unterschrift bearbeitet. Es wird kein Honorar 
gezahlt. Abonnement über den Verlag möglich.

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages.
Der Anzeigteil befindet sich auf den Seiten 20 bis 24.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de
Auflage: 4 475 Exemplare; Erscheinung: zwölfmal im Jahr
Die Heimat- und Bürgerzeitung „Neverin Info“ wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte im Amtsbereich verteilt. Ferner ist es im Einzelbezug oder Abonnement 
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men. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer reisten aus verschie-
denen Dörfern an, um an diesem außergewöhnlichen Ereignis 
teilzunehmen.

Das Ferienlager wurde von engagierten Feuerwehrleuten orga-
nisiert, die es sich zur Aufgabe gemacht haben, das Bewusstsein 
für Brandschutz und Notfallmaßnahmen unter den jungen Ge-
nerationen zu stärken. Die FTZ Neuendorf bot dabei die perfek-
te Kulisse für das Ferienlager.

Die Woche begann mit einer Einführung in die Grundlagen der 
Feuerwehrarbeit. Die Kinder erlernten dabei in verschiedenen 
Stationen das richtige Verhalten im Notfall, wie man einen Not-
ruf absetzt und wie man kleine Brände effektiv löscht. Neben 
theoretischem Wissen wurde auch viel Wert auf praktische 
Übungen gelegt. Eine der herausforderndsten und lehrreichs-
ten Aufgaben war die Atemschutzstrecke.

Die Atemschutzstrecke ist eine Übung, die den Jugendlichen ei-
nen realistischen Einblick in den Einsatz von Atemschutzgeräten 
bei Feuerwehrleuten vermittelt. Sie simuliert schwierige Bedin-
gungen, mit denen Feuerwehrleute bei Einsätzen konfrontiert 
werden können, wie zum Beispiel eingeschränkte Sicht.

Im Einsatz für Notfälle und Rettungsaktionen spielt die Koor-
dination zwischen verschiedenen Rettungsorganisationen eine 
entscheidende Rolle. Eine besonders erfolgreiche Kooperation 
besteht zwischen dem Technischen Hilfswerk (THW) und Ret-
tungshundestaffeln. Diese vermittelten ihr technisches Know-
how und einzigartigen Fähigkeit von Rettungshunden, vermiss-
te Personen aufzuspüren und Leben zu retten. Das Feuerwehr 
Ferienlager bot jedoch nicht nur fachliche Ausbildung, sondern 
auch jede Menge Spaß und Kameradschaft. Die Jugendlichen 
unternahmen gemeinsame Ausflüge, es wurden auch teambil-
dende Aktivitäten und Spiele veranstaltet, um den Teamgeist 
zu stärken und das Vertrauen untereinander zu fördern. Beim 
gemeinsamen Grillen und Lagerfeuer kamen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer in entspannter Atmosphäre zusammen und 
konnten neue Freundschaften schließen.

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei unserem großzü-
gigen Sponsor, der Edis Netzagentur, bedanken. Dank Ihrer Un-
terstützung konnten wir dieses unvergessliche Erlebnis für die 
jungen Feuerwehrhelden möglich machen. Ihre Investition in 
die Ausbildung der Jugend ist ein wertvoller Beitrag zur Sicher-
heit unserer Gemeinschaft.

Abschließend möchten wir alle Leserinnen und Leser ermutigen, 
über einen Beitritt in die freiwillige Feuerwehr nachzudenken. 
Die Feuerwehr ist mehr als nur ein Team von Fachleuten – sie 
ist eine enge Gemeinschaft von Menschen, die sich füreinander 
einsetzen und sich aufeinander verlassen können. Wir fördern 
den Teamgeist durch regelmäßige Übungen, Schulungen und 
gesellschaftliche Veranstaltungen.

Ein herzlicher Dank geht an alle Organisatoren, Feuerwehrleu-
te und Betreuer, die dieses Feuerwehr Ferienlager mit ihrem 
Einsatz und Engagement zu einem unvergesslichen Ereignis ge-
macht haben. Wir freuen uns bereits auf das nächste Abenteu-
er und auf viele weitere gemeinsame Stunden im Zeichen des 
Brandschutzes.

Eure Feuerwehr Neuenkirchen- Ihlenfeld

Ferienlager FFW
Liebe Leserinnen und Leser,

am Anfang der Sommerferien fand ein außergewöhnliches Fe-
rienlager in Neuendorf statt, dass unsere jungen Helden auf 
eine unvergessliche Reise voller Abenteuer und Lernerfahrun-
gen mitnahm - das Feuerwehr-Ferienlager! Die Kinder und Ju-
gendlichen erlebten unvergessliche Momente, lernten wichtige 
Sicherheitsmaßnahmen und genossen eine Zeit voller Kamerad-
schaft und Freude.

Das Feuerwehr Ferienlager brachte Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 18 Jahren aus mehreren Feuerwehren zusam-

NEUENKIRCHEN
mit den Ortsteilen Ihlenfeld, Luisenhof,
Magdalenhöh

Bürgermeister:  Falk Wiskow
1. Stellvertreter: Max Albrecht
2. Stellvertreter: Alexander Schmidt

Sprechzeiten:  nach telefonischer 
  Terminabsprache

Tel.: 0172/9 13 35 44
E-Mail: falki12@gmx.de 
Einwohner:  1.141
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Wasserturmfest 2023

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Neverin, 
liebe Gäste unseres Wasserturmfestes,
nachdem bereits am Morgen das traditionelle Turnier im Bau-
ernkegeln für sportlichen Spaß auf dem KTO-Gelände sorgte, 
folgte am Nachmittag ein reichhaltiges Programm für Groß und 
Klein. Ob Hüpfburgspringen, Segway-Fahren oder Wasserball-
Wandern - vor allem für unsere Kinder haben die Organisatoren 
des Kulturausschusses der Gemeinde wieder allerhand Attrak-
tionen auf die Beine gestellt. Großer Dank gilt auch dem Ne-
veriner Dorfclub, der Kinderschminken und eine Malstraße be-
reitgestellt hat, sowie der Freiwilligen Feuerwehr Neverin, die 
neben der Technikschau auch mit Geschicklichkeitsspielen und 
Rundfahrten für leuchtende Kinderaugen sorgte.
Ein prall gefüllter Kuchenbasar mit Selbstgebackenem, partner-
schaftlich organisiert vom Neveriner Dorfclub und der Orts-
gruppe der Volkssolidarität, lockte viele Gäste am Nachmittag 
ins Festzelt. Musikalisch begleitet von Detlef Ehrenberg gab es 
bereits hier die ersten Tanz- und Mitsing-Einlagen des Tages.
Förmlich gebebt hat das Zelt dann am Abend. Für eine stets 
volle Tanzfläche sorgte der Neubrandenburger Musiker Marcel 
Beuter, der mit Live-Musik und DJ-Einlagen ein breites musikali-
sches Angebot im Gepäck hatte.
Herzlichen Dank an alle Gäste für eine unglaubliche Stimmung 
und an alle Helferinnen und Helfer, die für einen tollen Tag in 
Neverin gesorgt haben.

Nico Klose
Bürgermeister

Amtsturnier im Bauernkegeln

„Gut Holz“ hieß es beim Traditionsturnier im Bauernkegeln am 
12.August 2023 anlässlich des jährlich stattfindenden Wasser-
turmfestes der Gemeinde Neverin. Mit 17 Mannschaften lag 
die Beteiligung knapp unter dem Teilnehmerrekord aus dem 
Vorjahr. Mit den 11 Teams aus Neverin nahmen auch Sportler 
aus Neddemin, Woggersin und Warlin den Wettstreit um den 
Wasserturmpokal auf. Die „Alten Hasen“ hatten gute Gegner 
und mussten deren Stärke anerkennen. Der Wettkampf starte-
te in vier Vorrundengruppen. Die jeweils Gruppenbesten spiel-
ten im System „Jeder gegen Jeden“ die Platzierungen aus. Der 
Dominanz der auswärtigen Teams konnte nur die Frauenmann-
schaft „Power Puff Girls“ gegenhalten. Bei bester Spiellaune, 
prima Wetter und spannenden Kämpfen war die Unterhaltung 
der Zuschauer garantiert. Im Finale zeigten die Dreamboys aus 
Neddemin mit 3 Siegen ihre ganze Stärke und wurden verdient 
Sieger des Turniers. Knapp geschlagen errangen die Gimmis, 
ebenfalls aus Neddemin, den zweiten Platz. Dritter wurden die 
Hugos aus Warlin. Zum Bedauern der vielen Zuschauer konn-
ten die Power Puff Girls ihre Leistung der Vorrunde nicht ab-
rufen und mussten sich mit dem vierten Platz begnügen. Das 
erfolgreiche Turnier endete mit strahlenden Gesichtern bei der 
Siegerehrung. Der Wanderpokal Wandert für 1 Jahr nach Ned-
demin. Also auf ein Neues „Gut Holz“ im nächsten Jahr!

Heiner Geppert
Neveriner Dorfclub KTO e.V.

NEVERIN
mit dem Ortsteil Glocksin

Bürgermeister:  Nico Klose         
1.	Stellvertreter:		 Holger	Witthaus
2. Stellvertreterin: Ines Frenzel

Internet:   www.gemeinde-neverin.de
Sprechzeit:  jeden 1. und 3. Donnerstag von 17:00 
  bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Tel.:  039608 26194 (zur Bürgersprechstunde)
Mobil:  0160 94641340
Einwohner:  1.013
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Die Wiesensinger -  
Der hoffnungsvolle Neustart

Mit Wehmut und Stolz blicke ich zurück auf die Geschichte der 
Wiesensinger. Doch jetzt keimt die Hoffnung, dass es eine dau-
erhafte Wiederbelebung gibt. Ursel wirbt mit großem Engage-
ment in vielen direkten Gesprächen um die Teilnahme. Welch 
ein Glück, dass eine musikalische Leitung gefunden wurde! Ka-
thleen zaubert aus der Gitarre die richtigen Töne und gibt den 
Einsatz an.
Eine kleine Schar hat sich in den letzten Wochen zusammenge-
funden und versucht, die alten Lieder zum Klingen zu bringen. 
Als günstigster Zeitpunkt für die Treffen hat sich der Mittwoch 
in der Zeit von 17 bis 18 Uhr ergeben. Auf vielen Kanälen wird 
schon um Teilnahme geworben. Ihr könnt es glauben: Singen 
macht froh!
Wer also Lust auf das gemeinsame Singen hat, kann sich gerne 
zu den Treffen einfinden.

Heiner Geppert
Neveriner Dorfclub KTO e.V. - Ortschronist

 Foto: Heiner Geppert

Neuer MTW für Neveriner Feuerwehr

Voller Stolz und nach langem bürokratischem Ringen konnte 
im August der bestellte Mannschaftstransportwagen für die 
Freiwillige Feuerwehr Neverin in Empfang genommen werden. 
Knapp 55.000 € investierte die Gemeinde, um die Einsatzfähig-
keit und die Jugendarbeit der Neveriner Wehr zu verbessern. 
Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte beteiligte sich mit 
Fördermitteln in Höhe von 7.500 €.
Das Fahrzeug wurde auf dem Wasserturmfest am 12. August 
2023 an die Wehrführung übergeben. Sobald die noch notwen-
dige Funktechnik durch die Feuerwehrtechnische Zentrale ver-
baut wurde, kann die Inbetriebnahme erfolgen.

Nico Klose
Bürgermeister
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Sommerfest der Volkssolidarität -  
Ein Ausflug nach Ribnitz-Damgarten

Am 29.08.2023 fand in Ribnitz-Damgarten das jährliche Som-
merfest der Volkssolidarität Nord-Ost statt. Von der Ortsgrup-
pe Neverin haben 31 Mitglieder daran teilgenommen. Um es 
gleich vorweg zu schicken, keiner hat seine Teilnahme bereut, 
das Programm war vielseitig, abwechslungsreich und für jeden 
war etwas dabei. Auf der großen Bühne war immer was los, man 
konnte wandern, Kremser fahren, an einer Tombola teilnehmen, 
oder mit einem echten Oltimer durch die schöne Stadt Ribnitz- 
Damgarten fahren. Für das leibliche Wohl war auch zu jeder Zeit 
gesorgt. Die Zeit verging viel zu schnell. Die An-und Abreise mit 
einem Bus des Unternehmens Becker-Strelitz klappte ebenfalls 
reibungslos. Auch das Wetter passte an diesem Tag. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Sommerfest.

Gundula Heiden
Volkssolidarität NordOst e.V.

 Foto: Gundula Heiden

Bürgerprojekt umgesetzt

 Foto: Steffen Media Friedland

Bei unserer Aktion „Dein Projekt - Deine Chance“ sicherte sich 
der Neveriner Arno Schwermer im vergangenem Jahr den zwei-
ten Platz und somit auch die Umsetzung seines Herzensprojekts: 
Eine Infotafel mit einem historischen Abriss der Turmhügelburg 
des 13./14. Jahrhunderts im Neveriner Haussee.
Gestern war es nun soweit, das aufwendig gestaltete und in-
formative Schild wurde durch Steffen Media aus Friedland an 
der alten Rittereiche im Bürgerpark aufgestellt. Was vielen als 
„Liebesinsel“ bekannt ist, war früher der Standort der Turmhü-
gelburg. Unmittelbar davor kann man sich nun über die Historie 
informieren.
Arno Schwermer hat allerdings nicht nur die spannende Ge-
schichte des Ortes rekonstruiert, sondern auch in akribischer 
Arbeit die Burg als Modell nachgebaut. Sobald ein geeigneter 
Standort gefunden wurde, soll diese öffentlich ausgestellt wer-
den.
Ich möchte mich an dieser Stelle, auch im Namen des Projekt-
kommitees um Sven Kleinke und Martin Borchert, herzlich für 
diese tolle Arbeit mit Liebe zum Detail bedanken, die eindeutig 
eine unfassbare Bereichung für Neverin ist.

Nico Klose
Bürgermeister

STAVEN
mit dem Ortsteil Rossow

Bürgermeister: Peter Böhm
1. Stellvertreter: Jan Brauns
2. Stellvertreter: Wilhelm Göhrs

Sprechzeit:  nach telefonischer Vereinbarung
  Tel. 0151/40778177

Tel.:  039608/21159
E-Mail: pboehm2@t-online.de
Einwohner:  371

Rossower Trödelmarkt

Nach dem guten Verlauf im letzten Jahr fühlten wir uns seitens 
des Dorfclubs Rossow e.V. in unserem Vorhaben zur Organisati-

on eines Trödelmarktes bestärkt. So fand nach einer fast regne-
rischen Woche bei schönstem Sonnenschein am 02. September 
2023 am Gemeindehaus in Rossow erneut ein solcher Markt 
statt. Neben Händlerinnen und Händlern aus Neubrandenburg, 
Neverin, Staven und Rossow hatte auch der Dorfclub einen 
Stand aufgebaut. Erneut trugen Sachspenden aus Rossow zu ei-
ner guten Ausstattung unseres Standes bei. Erfahrene Besucher 
von Trödelmärkten waren etwas früher da, um das eine oder 
andere Stück in Augenschein zu nehmen und auch zu ergattern.

Das Stöbern zwischen alten Sachen, Büchern und kleinen Schät-
zen konnte durch eine kleine Stärkung unterbrochen werden. So 
erfreute sich auch Gegrilltes, Kaffee und Kuchen großer Nach-
frage. Viele Besucher nahmen das Angebot an und nutzten die 
Gelegenheit sich zu treffen und bei Kaffee und Kuchen zu klö-
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Gemeindefest am Samstag
Der Vormittag begann wieder sport-
lich mit dem Boßelwettkampf der 
Frauen- bzw. Männermannschaften 
aus Buchhof, Podewall und Trollen-
hagen. Mit stimmungsvoller Musik, 
Tröten und Rasseln begrüßten einige 

aktive Podewaller die Sportler am Dorfeingang von der Wind-
mühlenstraße. Die „Buchhofer Teufelinnen“ kamen mit den 
wenigsten Würfen ins Ziel. Bei den Männern schafften dies das 
dritte Mal in Folge die „Boßel Trollis“ und dürfen den Pokal jetzt 
behalten.
Zur Stärkung gab es anschließend leckere Gulaschsuppe und Ge-
tränke.
Für Kinder wurden am Nachmittag viele Attraktionen geboten. 
Großen Andrang gab es beim Kinderschminken, dem Bullenrei-
ten und der von der Spielzeugbörse Neubrandenburg angebote-
nen Bastelstraße.

Bei Kaffee und großer Kuchenauswahl der Trollenhagener Bä-
ckerinnen und Bäcker erlebten die Gäste im Festzelt den Auftritt 
der Sängerin Regina Thauer mit dem Lied „Die Juliska aus Buda-
pest“ aus der Operette „Maske in Blau“. Danach gab es Volks-
lieder, dargeboten von Gabriele und Uwe Rosenow, welche von 
den Gästen auch mitgesungen wurden.
Dank der vielen Sponsoren konnten bei der legendären Tombola 
wieder viele attraktive Preise verlost werden.
Anschließend sorgte DJ Bernie für Stimmung – erst für die Kin-
der und anschließend für die Großen. Eine Überraschung war 
der Line-Dance-Auftritt einer Laiengruppe aus der Gemeinde 
Trollenhagen.
Nach dem großartigen Feuerwerk legten die Linedancer mit 
„Jerusalema“ noch einmal nach und füllten die Tanzfläche zum 
Flashmob.

Andreas Pietsch

nen. Inspiriert durch den einen oder anderen Gegenstand wur-
de schon mal in Erinnerungen geschwelgt.

Es herrschte eine tolle familiäre Atmosphäre, was auch die teil-
nehmenden Trödler und Trödlerinnen feststellten. An dieser 
Stelle noch einmal vielen Dank für die Sachspenden, soll doch 
der Erlös dazu dienen, eine Weihnachtsfeier in Rossow für Jung 
und Alt durchzuführen. Mit diesem Markt haben wir einen guten 
Grundstein für die Feier gelegt. Ein Danke auch an alle fleißigen 
Helfer, die bereits im Vorfeld und an diesem Tag zum Gelingen 
des Tages beigetragen haben.

Nächstes Jahr also auf ein Neues? Bestimmt und einige neue 
Ideen werden für Abwechslung sorgen.

Mathias Looks, Vorsitzender Dorfclub Rossow e.V.

TROLLENHAGEN
mit den Ortsteilen Buchhof, Podewall, Hellfeld

Tel.:  0151 1900 5389
E-Mail: peter.enthaler@t-online.de
Einwohner:  916

Bürgermeister: Peter Enthaler 
1. Stellvertreter: Bodo Saß
2. Stellvertreter: Ekkehard Ramm
Sprechzeiten:  
jeden	3.	Mittwoch	im	Monat	von	17:00	bis	18:00	Uhr	
im	Gemeindebüro	Trollenhagen,	Otto-Lilienthal-Straße	7.
Änderungen werden per Aushang bekanntgemacht. 

 Fotos: Andreas Pietsch
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Abschluss mit Frühschoppen
Zum traditionellen Frühschoppen konnten für die musikalische 
Begleitung wieder die Wildberger Blasmusikanten gewonnen 
werden. Margit Lubs überzeugte nicht nur gesanglich, sie er-
zählte auch so manche Anekdote und legte mit ihrem Partner 
eine kesse Sohle auf ś Parkett. Das widerum animierte auch an-
dere Gäste zur Bewegung auf die Tanzfläche.
Die Versorgung mit Speisen und Getränken funktionierte leider 
nicht optimal. Außerdem erteilte das VZN die Auflage, das Fest-
zelt bis 14 Uhr beräumt zu haben, weil nach dem Abbau noch 
Arbeiten beim Vier-Tore-Fest erfolgen mussten. Dadurch wur-
de der Frühschoppen unter großem Zeitdruck beendet, was wir 
sehr bedauern. Das nächste Mal klappt auch das sicher besser.
Herzlichen Dank an alle Helfer und Unterstützer, die einen Bei-
trag zum Gelingen des Festes geleistet haben. Besonders her-
vorzugeben ist hier die Gemeinde Trollenhagen.

Andreas Pietsch

 Foto: Andreas Pietsch

Gemeindefestauftakt mit Konzert
Drei tolle Tage fanden Anfang Sep-
tember in der Gemeinde Trollenha-
gen statt. Am Freitagabend trat in der 
Dorfkirche Trollenhagen die Gruppe 
Vindspel auf. Die Musiker aus dem 
Raum Neubrandenburg interpretier-

ten skandinavische Lieder mit Gesang und verschiedenen Ins-
trumenten. Zahlreiche Teilnehmer nutzten anschließend die 
Möglichkeit zur Spende für den Erhalt der Dorfkirche.

Andreas Pietsch

 Foto: Andreas Pietsch

WOGGERSIN Bürgermeister:	 Martin	Ernst
1. Stellvertreter: Torsten Schmidt
2. Stellvertreter: Manfred Peters

Sprechzeiten:		 jeden	2.	Mittwoch	im	Monat,	
  19.00 bis 20.00 Uhr im Feuerwehr-
  gebäude Woggersin, Dorfstraße 25a

Tel.:  0172/4 49 51 18
E-Mail: ernst@nb-bau.de
Einwohner: 517

Kultur- und Wirtschaftszentrum Woggersin e.V.  Hofstraße 3 17039 Woggersin 

Kultur- und Wirtschaftszentrum Woggersin e.V.  Hofstraße 3 17039 Woggersin 

Irish Folk mit „The Sally Gardens“  
im Speicher Woggersin

In altbewährter Tradition ist am 21.10. 2023 die beliebte Irish-
Folk-Band „The Sally Gardens“ im Speicher Woggersin zu Gast. 
Ab 20.00 Uhr spielen die (ehemals) Rostocker Mädels für ihre 
Fans ihre handgemachte Musik. Im Speicher sind sie schon lan-
ge Stammgäste und werden immer wieder herzlich empfangen.
Vor allem die beiden Schwestern Bettina Engel und Sabine 
Brennwald sorgen mit ihren rauchigen Stimmen und ihrer un-
konventionellen Art stets für Stimmung und gute Laune.

Ihr Repertoire, das neben traditionellen Songs und Instrumen-
tals auch eigene Kompositionen enthält, bewegt sich zwischen 
traditioneller Interpretation und den gängigen Rock- und Blue-
grassversionen heutiger Folkbands.

Die Karten sind nur im Vorverkauf unter der Telefonnummer 
0395/5639231 (montags bis donnerstags zwischen 8-11 Uhr) 
oder per Mail: speicher.woggersin@gmail.com. erhältlich.
Einlass ist ab 19.00 Uhr.

Silke Sievert
Kultur- und Wirtschaftszentrum Woggersin e.V.
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Bereits Mitte August trafen sich die Treckerbauer von Zirzow un-
ter Federführung von Sabine Jäger, um das wichtigste Gefährt 
des jährlichen Umzuges beim Dorffest aus Stroh nachzubauen. 
Zuvor waren schon in etlichen Stunden die „Mannschaft“ und 
Details, wie das Fahrerhaus, des Treckers entstanden.
Wie im richtigen Leben, erwies sich der Zusammenbau aller Tei-
le durchaus als knifflig. Aber nach eingehender „Produktions-
beratung“ mit den Praktikern kam man dann gemeinsam zur 
Vollendung des Motivs. Ab dann war der Trecker nicht nur ein 

beliebtes Fotomotiv sondern machte Lust auf das Dorffest 2023, 
welches wie immer am 2. Septemberwochenende stattfand.
Wichtige Programmpunkte waren, neben dem Umzug, das 
Volleyballturnier am Freitag, u.a. Bogenschießen, Ponyreiten, 
Hüpfburg für kleine und größere Kinder sowie Rasen-Trecker-
Geschicklichkeitsrennen, Nachmittagstanz, Tombola und Disko 
am Sonnabend und als krönender Abschluss der „ländliche Früh-
schoppen“ am Sonntag.

Hans-Werner Neuendorf

Die Treckerbauer von Zirzow

Immer wieder wurde diskutiert, wie befestigen wir dieses und 
jenes, um ein wetterfestes Gefährt zu erhalten.

Nach getaner Arbeit stellte sich ein Teil der stolzen Treckerbauer 
dem Fotografen. V.l.n.r. Manfred Kuhr, Thea Neuendorf, Sabine 
Jäger, Silvia und Roland Kositzki

ZIRZOW Bürgermeisterin: Waltraut Nath                 
1. Stellvertreter: Joachim Ader
2. Stellvertreter: Hartmut Schulz

Sprechzeit:  dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr 
  im Gemeindebüro Zirzow, 
  Schulstraße 10

Büro Tel.:  0395/5 82 32 46
Privat Tel.: 0395/5 84 19 94
Einwohner:  351

Allgemeine Informationen

Achtung! Geflügelimpfung!
Auf der Grundlage der VO zum Schutz gegen die Geflügelpest i.d.F. der Bekanntmachung vom 03.11.2004 (BGB1 I, S.2746) hat 
die zuständige Veterinärbehörde die Impfung aller Hühner, Truthühner-und Perlhühnerbestände angeordnet.

Die Impfung der Tiere erfolgt über das Trinkwasser (wobei zu beachten ist, dass die Tiere am Tag der Impfung vor der Verabrei-
chung des Impfstoffes nur wenig getränkt werden) und kann durch die Hühnerhalter selbst vorgenommen werden.

Es besteht eine Impfpflicht!
Der Impfstoff wird wieder zentral ausgegeben.

Freitag, den 20.Oktober 2023
Beseritz (Bushaltestelle) 12:00 - 12:30 Uhr
Dahlen (Bushaltestelle) 12:35 - 13:00 Uhr
Roggenhagen (Bushaltestelle) 13:05 - 13:30 Uhr
Staven (Bushaltestelle) 13:35 - 14:00 Uhr
Trollenhagen (Kirche) 14:30 - 15:00 Uhr

Impfstoffausgabe für Nachzügler: am Donnerstag, den 2. November2023in der Zeit von 10:00 - 13:00 Uhr in der Tierarztpraxis 
Friedland, Mühlenstr, 80 A.
Die Impfung ist für den Tierhalter kostenpflichtig.

Bitte bringen Sie vorhandene Röhrchen unbedingt wieder mit!

Dr. Ute Schönfelder
Tierärztin
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Ausschreibung PKW-Anhänger  
der FFw Sponholz/Rühlow

Die Gemeinde Sponholz schreibt ihren alten PKW-Anhänger 
der Feuerwehr Sponholz/Rühlow meistbietend zum Ver-
kauf aus.

Geräteart: PKW-Anhänger
Fabrikat: HP 501/ STEMA
Fahrzeug-
Identifikationsnummer:

03584

Baujahr: 1991
Betriebsstunden: /
Zustand/Mängel: Ohne TÜV

Kaufpreis: meistbietend, 
jedoch nicht unter dem 
Mindestgebot von 250 € 
brutto.

Eine Besichtigung ist mit vorheriger Terminabsprache über 
das Amt Neverin, FB Bau und Ordnung/SG Brandschutz, 
Telefon-Nr.: 039608 25129, möglich. Der Verkauf des An-
hängers erfolgt wie gesehen und unter Ausschluss jeglicher 
Gewährleistung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, so scheuen Sie 
keine Zeit und reichen Ihr Gebot schriftlich in einem ver-
schlossenen, als Gebot - Ausschreibung Verkauf Anhänger 
Feuerwehr Sponholz/Rühlow, Gemeinde Sponholz- ge-
kennzeichneten Umschlag, bis zum 16.10.2023, 12:00 Uhr, 
an das Amt Neverin, FB Bau und Ordnung/SG Brandschutz, 
Dorfstraße 36, 17039 Neverin.

Einen Rechtsanspruch auf Abschluss eines Kaufvertrages 
leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung nicht 
ab. Die Gemeinde Sponholz behält sich vor, von einem Ver-
kauf abzusehen, zu Nachgeboten aufzufordern oder die 
Technik erneut anzubieten. Die Auswahl erfolgt nach dem 
Höchstgebot unter Beachtung des Mindestgebotes. Bei der 
Ausschreibung handelt es sich nicht um ein Verfahren nach 
VOB und UVgO.

Verkauf  
Feuerwehrfahrzeug – TSF-W

Die Gemeinde Blankenhof schreibt das ehemalige Lösch-
fahrzeug der FF Chemnitz (TSF-W) meistbietend, nicht 
aber unterhalb des Mindestgebotes, zum Verkauf aus.

Fahrzeugart: SO KFZ Löschfahrzeug
Fabrikat: Mercedes Benz
Typ: 510
Fahrzeug-Identifikations-
nummer: WDB6670021N030881
Leistung/Hub: 2298 ccm
Amtl. Kennzeichen: ohne
Erstzulassung: 04. Mai 1995
Nächste HU: 05/2023
Motor: Ottomotor
Laufleistung: 19.817 km
Ausstattung: Staffelkabine für 6 Personen, 

keine Ausrüstung im Geräte-
raum,

Mängel: leichte Gebrauchsspuren

Kaufpreis: meistbietend, 
jedoch nicht unter dem Min-
destgebot von 4.000 €

Eine Besichtigung ist mit vorheriger Terminabsprache 
über das Amt Neverin, FB Bau und Ordnung/SG Brand-
schutz, Telefon-Nr.: 039608/25129, möglich. Der Verkauf 
des Feuerwehrfahrzeuges erfolgt wie gesehen und unter 
Ausschluss jeglicher Gewährleistung. Sollten wir Ihr Inter-
esse geweckt haben, so scheuen Sie keine Zeit und reichen 
Ihr Gebot schriftlich in einem verschlossenen, als Gebot 
– Ausschreibung Verkauf Feuerwehrfahrzeug - Lösch-
fahrzeug Gemeinde Blankenhof - gekennzeichneten Um-
schlag, bis zum 16.10.2023, 12:00 Uhr, an das Amt Neve-
rin, FB Bau und Ordnung/SG Brandschutz, Dorfstraße 36, 
17039 Neverin.

Einen Rechtsanspruch auf Abschluss eines Kaufvertra-
ges leitet sich aus der Teilnahme an der Ausschreibung 
nicht ab. Die Gemeinde Blankenhof behält sich vor, von 
einem Verkauf abzusehen, zu Nachgeboten aufzufor-
dern oder das Fahrzeug erneut anzubieten. Die Auswahl 
erfolgt nach dem Höchstgebot unter Beachtung des 
Mindestgebotes. Bei der Ausschreibung handelt es sich 
nicht um ein Verfahren nach VOB und UVgO.
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De Bummelux von Fräland
Dree tierische Protagonisten hemm` in`n Middelöller in Fräland 
un Ümgäbung wahnt: Otto, de Kolkraav, dee läwte in`n Kirchtorm 
von St. Marien. Von dorut harr he `n bannig goden Oewerblick 
oewer sien Rebeit. Dat tweete Diert wier Fritz, de Dass ut Sand-
hagen. Dee schlöp mihrst an`n Dag un is dunn oewer Nachts 
ünnerwägens wäst. Sien Buu wier so groot, dat he dorin nich 
alleen wahnte! Stellt Juuch vör, leew Lüüd, Fritz hett in de drüdd 
Etage von sienen Buu, wecker acht Meter deep is, Hermine, een 
Voßmäken, intrecken laten. Dat wier `n gootmödiges Diert, wat 
sick goot mit de beiden annern verstünn. An`n leewsten spälten 
de Dree Skat un hollen tosamen as Pech un Schwäfel!
An een sünnigen Dezemberdag seet Otto grad in een Nische 
von St. Marien un putzte siene Feddern. Dor hürte he een liesen 
Stimm: „Otto, Du lieblicher Vogel, ich habe hier etwas Leckeres 
für Dich zu fressen. Komm näher an mich heran, es sind nur ein 
paar Flügelschläge!“
Otto, de Döösbaddel, fladderte nu rin in`n Torm. Dor, een un-
heimlichen Schatten kem up em to! Starr vör Schreck trök de 
Bummelux, groot as een Hüne, allens in sienen Bann. Ogenblick-
lich föl` de Kreih in Ahnmacht. Dunn wakte se näben een Graffs-
teen up`n Kirchhoff up.
Gleißende Sterne tanzten über diesem, es heulte schaurig, wie 
eine Sirene. Der Bummelux schwang sein Zepter und sprach ei-
nen Zauberspruch:

Bille, Bolle, Balle, meine Geister alle,
steckt in des Raben linke Kralle,
dieses geheime Bummelux-Pamphlet,
in dem mein eiserner Wille steht!

Dunn geew dat een Dunnerlüchting un de Spöök hürte up. Möh-
sam kem Otto wedder to sick. In siene linken Kralle steckte een 
Zettel mit Siegel. Denn` Kolkraven zitterten de Flüchten, wat süll 
he nu maken? Dor müßt he doch Hermine un Fritzing fragen, 
wat nu to don wier! Fix fladderte he nah Sandhagen. Hermine 

harr grad `n poor Haselmüüs fungen, dee se gemötlich mit Fritz 
verputzen wull. Otto müßt sick ierst mal verpuusten nah dissen 
Schreck, langsam rullte he denn` Zettel ut un läste Fritz un Her-
mine vör: „Otto, Du einfältige Krähe, verschwinde flugs aus St. 
Marien. Dort kann es nur einen Bewohner geben, nämlich mich, 
den Friedländer Bummelux!“
Alle dree Diert` wieren för eenen Momang baff! Dat künn nich 
sien, Otto harr dor ihrer wahnt, nu oewerleggten se, woans se 
dissen impertinenten Tietgenossen ut Fräland verdrieben kün-
nen!
Dunn harr uns̀  Voßmäken Hermine een hellschen Geestes-
blitz: Dor künn woll blots de Raubritter, Henning Brad`nkierl 
von Ankershagen helpen. De makte korten Perzeß mit siene 
Gägners; väle von ehr schmet he in sien Burgverlies un se ve-
getierten dunn för sick hen. De Voßdaam wüßt, dat Henning 
un ok de Geest giern Schach spälten. Dorüm süllen beide een 
Spääl anfängen, wur de Bummelux infungen wür` un denn` in 
dat Verlies inspunnt ward. Geseggt, gedan - soeßtig Dalers för 
uns̀  Haudegen un dat süll gelingen! All dree Daag späder spälten 
dunn beide Schachleewhebber in denn` Frälänner Kirchtorm. As 
de Bummelux sick nah een schworen Togg an`n Kopp kratzte, 
schmet de Malefizkierl Henning eenen groten Sack oewer denn` 
Geest. Ruck-Zuck sprüng he up sien Pierd un beide kemen nah 
annerthalw Stunnen an de Ankershäger Ritterburg an. De Geest 
künn ut dissen Kerker nu nich mihr utbräken, fix geew he sienen 
Wedderstand up!
Wat glööben Ji, leew Läsers, wat uns dree Diere een Steen von 
Harten föl; ennlich künnen`s wedder in Rauh läben. Fix wür̀  up 
dissen Sieg, oewer dat Undiert, mit `n Glas Met anstött`t, un dat 
Skatblatt wür̀  mischt & zünftiges Spääl anfungen! Nu wier allens 
wedder goot in Fräland!

Uwe Schmidt
Niegenbramborg

Für Plattsnackers

„Mach das Chef! 
Wir brauchen Verstärkung!“

Für nur 79 € *

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.
*zzgl. MwSt / Angebot gültig bis 31.12.2023

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Finden Sie jetzt Ihren Traumjob!
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Gemeinde Staven Der Bürgermeister

2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Staven
1. Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
2. Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Staven hat in öffent-

licher Sitzung am 15.08.2023 die Aufstellung der 2. Änderung 

des Flächennutzngsplanes der Gemeinde Staven beschlossen. 

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 

ortsüblich bekannt gemacht.

Gegenstand dieser 2. Änderung ist die Übernahme der Fest-

setzungen des in Aufstellung befindlichen Vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes Nr. 4 „Reitanlage in Rossow“. Die Änderung 

erfolgt somit im Parallelverfahren gemäß § 8 Abs. 2 BauGB zum 

vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 4 „Reitanlage in Ros-

sow“.

Im räumlichen Geltungsbereich erfolgt die Änderung der Nut-

zungsart, gemäß des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 

4 „Reitanlage in Rossow“, in eine sonstige Sonderbaufläche mit 

der Zweckbestimmung Reiten, da hier eine Reitanlage errichtet 

wurde und weiter ausgebaut werden soll.

Im Norden und Nordosten schließen gewerbliche Bauflächen an 

und ansonsten landwirtschaftliche Flächen. Im Westen grenzt 

die Kreisstraße MSE73 und im Südosten ein Wanderweg an den 

Plangeltungsbereich an. Der Standort liegt am Südrand von Ros-

sow östlich der Kreisstraße MSE73. In dem aktuell noch wirk-

samenen Flächennutzungsplan vom 05.09.2005 ist der Bereich 

als gewerbliche Baufläche und als Fläche für die Landwirtschaft 

dargestellt. Die Baufläche liegt im Außenbereich und ist im 

Nordteil bebaut. Der südliche Bereich wird als Koppel genutzt. 

Der Änderungsbereich weist eine Gesamtgröße von ca. 3,7 ha 

aus.

Der Geltungsbereich umfasst die nachfolgenden Flurstücke:

Gemarkung Flur Flurstück
Rossow 1 92/9
Rossow 1 92/7
Rossow 1 92/6
Rossow 1 92/8
Rossow 1 93/4
Rossow 1 81/6

Der Geltungsbereich ist in der nachfolgenden Übersichtskarte 

dargestellt (Karte ist nicht maßstabsgetreu):

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit möglichst frühzei-

tig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich we-

sentlich unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung 

oder Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, und die 

voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öffentlich zu un-

terrichten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu 

geben. Dazu wird der Vorentwurf der 2. Änderung des Flächen-

nutzungsplanes mit Stand Mai 2023 mit der Begründung in der 

Veröffentlichungsfrist vom

04.10.2023 bis 10.11.2023

Öffentliche Bekanntmachungen 
der Ministerien, der Gerichte, des Landratsamtes, des Amtes Neverin 

und der Gemeinden sowie des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Friedland 

Blatt 1 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Staven

Gemeinde Staven
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auf der Homepage des Amtes Neverin https://amtneverin.de/
unsere-gemeinden/gemeinde-staven/bekanntmachungen ver-
öffentlicht.

Zusätzlich können die Planunterlagen des Vorentwurfes im Amt 
Neverin, Fachbereich Bau und Ordnung, Dorfstraße 36, 17039 
Neverin während folgender Zeiten eingesehen werden:

dienstags von 08:00 – 17:30 Uhr

mittwochs von 08:00 – 12:00 Uhr

donnerstags von 08:00 – 16:30 Uhr

(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elekt-
ronisch an k.wiedemann@amtneverin.de übermittelt werden, 
können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

Datenschutzinformation
Mit Ihrer Stellungnahme beteiligen Sie sich am Verfahren zur 
Aufstellung eines Bebauungsplans. Soweit es für die Bearbei-
tung Ihrer Stellungnahme erforderlich ist, verarbeiten wir Ihre 
personenbezogenen Daten. Dazu sind wir nach den §§ 4 Abs. 1, 
19 DSG M-V i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, c, e und 57 DSGVO befugt. 
Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns zur Bearbeitung 
Ihrer Stellungnahme zur Verfügung stellen oder von denen wir 
bei der Bearbeitung Kenntnis erlangen, werden zu keinem ande-

ren Zweck als der Bearbeitung Ihrer Stellungnahme verwendet. 
Ihre personenbezogenen Daten werden Bestandteil der Origi-
nalakte der Satzung. Für die Behandlung der Beschlussvorlage 
(Abwägungsbeschluss) im öffentlichen Teil der Sitzung der Ge-
meindevertretung werden Ihre personengebundenen Daten 
anonymisiert. Wenn Sie Fragen zur Verarbeitung Ihrer Daten 
haben oder eines Ihrer nachfolgenden Rechte geltend machen 
wollen, können Sie sich jederzeit unter datenschutz@ego-mv.de 
an unseren behördlichen Datenschutzbeauftragten (Gemeinsa-
mer Datenschutzbeauftragter ZV eGo-MV, Eckdrift 103, 19061 
Schwerin) wenden.

Sie haben folgende Rechte, um die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten zu kontrollieren und ggf. dagegen vorzugehen:
• Sie haben das Recht, auf Anfrage Auskunft zu erhalten, ob 

und wie wir Ihre Daten verarbeiten (Art. 15 DSGVO).
• Sie haben das Recht, Berichtigungen oder Ergänzungen zu 

verlangen (Art. 16 DSGVO), falls wir falsche oder unvoll-
ständige Daten zu Ihrer Person verarbeiten.

• Sie können beantragen, dass wir Ihre personenbezogenen 
Daten löschen (Art. 17 DSGVO).

• Sie können beantragen, dass wir Ihre Daten speichern, aber 
nicht mehr verarbeiten dürfen (Art. 18 DSGVO).

• Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 
Widerspruch einzulegen (Art. 21 DSGVO).

Staven, 16.08.2023

gez. Böhm
Bürgermeister
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BAD NEUENAHR-AHRWEILER

FÖHREN

HÖHR-GRENZHAUSEN

HOCHFILZEN

MARQUARTSTEIN

FORCHHEIM

HERBSTEIN

FRITZLAR

LANGEWIESEN

HERZBERG

WINSEN

SIETOW

ÖSTERREICH

Für unseren Standort in Sietow suchen wir ab sofort einen

Kennen Sie schon Ihren neuen Arbeitgeber

LINUS WITTICH?

über 1.000 verschiedene 
Amts- und Mitteilungsblätter

über 1.000 Mitarbeiter

12 Verlags- und Druckstandorte 
in Deutschland und Österreich

Erfahrung aus über 
60 Jahren Tradition

ca. 5,8 Mio. Haushalte 

große Produktvielfalt 
print & digital 

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Groß | Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 | bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

Ihre Aufgaben
• 1st-/2nd-Level-Support

•  Administration der Microsoft Umgebung,  
insbesondere der Betriebssysteme (Client und Server)

•  Administration, Monitoring und Weiterentwicklung  
der IT-Infrastruktur

• User-Support und Ansprechpartner  
 für Kolleg*innen

Was Sie mitbringen sollten
•  Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung  

als Fachinformatiker (m/w/d) oder eine  
vergleichbare Qualifikation

•  Sie verfügen über ausgeprägte Kenntnisse im Umgang 
mit Netzwerkkomponenten und deren Software

•  Fachwissen im Bereich der Windows-Client-
Administration 

• Kenntnisse in der Administration von Windows-Servern

•  Fachwissen im Bereich Virtualisierung  
(vorzugsweise Proxmox VE)

•  Priorisierungsfähigkeit, lösungsorientierte und 
eigenverantwortliche Arbeitsweise, Kommunikations- 
und Teamfähigkeit sowie gute Deutschkenntnisse

■	Fachinformatiker Systemintegration/  
 IT-Systemadministrator (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir freuen uns darauf, Sie in einem persönlichen Gespräch kennenzulernen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an
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Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Kfz-Berufe weiterhin gefragt
(djd). Die Mobilitätsbranche ist einem starken Wandel unterwor-
fen, sie bleibt aber systemrelevant und bietet Berufseinsteigern 
langfristig gute Chancen und Möglichkeiten. Entsprechend be-
gehrt sind die Ausbildungsplätze: Alleine 2022 haben sich mehr 
als 25.000 junge Menschen für einen Karrierestart in der Kraft-
fahrzeugbranche entschieden. Ein typischer Einstieg in techni-
sche und kaufmännische Automobilberufe führt über den klas-
sischen dualen Bildungsweg mit betrieblicher Ausbildung und 
Berufsschule. Unter www.wasmitautos.de gibt es eine Vielzahl 
von Informationen zu den Berufsbildern und ihren Anforderungen 
sowie einen Betriebsfinder zur Suche nach Ausbildungsplätzen. 
Auch die Karrierechancen durch Spezialisierungen und Höher-
qualifizierungen werden auf der Website ausführlich dargestellt.

Foto: djd/Kfzgewerbe/ProMotor

Bewerben Sie sich jetzt!
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Ihr Hotel im Höhenluftkurort be-
steht aus mehreren Gebäuden u. a. 
mit Restaurant, Bar, Café, Biergarten 
und Aufzug. Zwischen Haus 1 und 2 
erwarten Sie Hallenbad, Sauna u. v. m. 
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: All InclusiveWLAN
 Hallenbad u. Sauna (lt. Aushang)
Hotelparkplatz (n. V.)u. v. m

TERMINE & PREISE
in € / P. im DZ Haus 1 / DZ Superior

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5
Unterbr. H1 SUP H1 SUP

10.11. - 17.11.23,
17.12. - 19.12.23 129 159 209 259

01.11. - 09.11.23
129
statt 
189

159 
statt 
219

209
statt 
299

259
statt 
349

29.10. - 31.10.23
129
statt 
199

159
statt 
229

209
statt 
329

259
statt 
379

18.11. - 16.12.23 189 219 299 349
18.09. - 28.10.23 199 229 329 379

H1 = DZ Haus 1  SUP = DZ Superior
EZZ: 10 €/N.  Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./N. 
(saisonal)  Auch Termine 2024 und 7 
Nächte buchbar.

Ihr Hotel befindet sich ca. 700 m 
vom Strand entfernt. Es umfasst 
u. a. Restaurant, Garten, Terrasse, 
Fitnessraum sowie Wellnessbereich 
mit Hallenbad, Sauna u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Nutzung von Wellnessbereich 

und FitnessraumWLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

1 01.12. - 19.12.23 129 219 309

2 03.01. - 31.01.24,
01.12. - 16.12.24 139 249 349

3 01.11. - 30.11.23 159 249 349

4 01.02. - 21.03.24,
01.11. - 30.11.24 189 309 399

5 18.09. - 31.10.23 199 319 439

6 22.03. - 23.06.24,
08.09. - 31.10.24 239 359 479

7 24.06. - 07.09.24 – 539 729

Einzelzimmerzuschlag Saison 1 – 4: 30 €/N., 
Saison 5 – 7: 60 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel ist ausgestattet mit einem 
Speisesaal, einer Bar, Fahrradverleih 
sowie einem Wellnessbereich. Das 
Zentrum erreichen Sie nach knapp 1 
km, den Strand nach ca. 300 m. 
Für Sie inklusive: 
5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad,

Finnischer Sauna und 
Dampfsauna2 Kuranwen-
dungen pro Vollzahler und Tag 
(MO – FR; außer Feiertage)

WLANu. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ renoviert

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

01.11. - 10.12.23 269 369
01.10. - 31.10.23 369 509
18.09. - 30.09.23,
11.12. - 23.12.23 439 609

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht  

Ihr Hotel umfasst ein Haupt-
gebäude (Schloss) und drei Neben-
gebäude mit Restaurant, Terrasse, 
Bar, Fahrradverleih, Spielplatz, Well-
nessbereich im Badehaus u. v. m.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 

Finnischer Sauna, Dampfbad,
Erlebnisduschen u. Ruhebereich 

Tägl. 2 Std. MinigolfWLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

18.09. - 21.12.23,
03.01. - 20.03.24, 169 239 389 539

26.12. - 27.12.23 199 259 439 619

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht 
Weitere Termine 2024 buchbar.

Harz 
CAREA Harz Hotel Allrode

Polnische Ostsee 
Hotel Afrodyta Spa in Swinemünde

Ostsee – Rügen 
Alexa Hotel in Göhren

Brandenburg – Uckermark 
Hotel Schloss Herrenstein in Gerswalde

Reise-Code: allr

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: heuc

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5169,p. P.–
Reise-Code: rual

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: afsw

5 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5269,p. P.–

Beispiel Doppelzimmer Standard

Swinemünde

Bsp. DZ mit Balkon (gg. Aufpreis)

Vollpension zubuchbar

Beispiel Doppelzimmer im Haus 1

Preisaktion:
Sparen Sie im Reisezeitraum 
29.10. - 09.11.23

Beispiel Doppelzimmer

10 % Ermäßigung
im Reisezeitraum 16.10. - 16.12.23

Göhren

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 73 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com

Weitere Angebote online fi nden oder kostenlosen Katalog
bestellen! Einfach QR-Code scannen und entdecken!

Wittich_Amtsblatt_23-09-11_NO_Meck-Pom.indd   1Wittich_Amtsblatt_23-09-11_NO_Meck-Pom.indd   1 04.09.2023   11:29:1604.09.2023   11:29:16
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

FachmannA    bis    Z

In schweren Stunden

Foto: Pixabay

Für Sie vor Ort!

Wege der Trauerbewältigung
Früher waren Krankheit, Sterben und Tod in der Großfamilie 
unter einem Dach vereint, genauso wie Romanze, Heirat und 
Geburt. Heute haben viele Menschen nie lernen und auch nie 
erfahren können, was Sterben und Tod bedeuten und wie sie von 
einem geliebten Menschen Abschied nehmen und richtig trauern 
können.
Möglichkeiten der Trauerbewältigung können sein:
• Geben Sie sich Zeit, um die Trauer- oder Abschiedsfeier persönlich 

zu gestalten. Selbst wenn keine große Trauergemeinde zusam-
menkommen wird.

• In einem Tage- oder Trauerbuch können Sie Ihre persönlichen 
Gedanken und Gefühle festhalten und Klarheit bekommen. Auch 
können Sie Briefe an Freunde und Angehörige schreiben, um Er-
lebnisse noch einmal Revue passieren zu lassen. Es ist eine gut-
tuende, langsame Kommunikation in der sonst so schnellen Zeit.

• Früher war es üblich, regelmäßig das Grab zu besuchen. Wenn 
das nicht möglich ist, hilft es vielleicht, zum Gedenken eine Kerze 
anzuzünden oder an einen vertrauten Ort zu gehen.

• Nehmen Sie Abschied von alten Gegenständen, wenn das für Sie 
möglich ist. Vielleicht wandern sie erst einmal in eine Kiste, später 
in den Keller – Abschied braucht nun einmal Zeit.

spp-o
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Peter Dahms
Beratungsstellenleiter
Am Haussee 50
17039 Neverin
peter.dahms@vlh.de

039608 20673

Tierärzte IVC Evidensia GmbH
Müritz-Tierklinik
Dr. Holger Nietz
Goethestraße 52

17192 Waren (Müritz) / Terminsprechstunde  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 19.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag, Sonn- und Feiertag Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
nur nach telefonischer Absprache!
In Röbel / Terminsprechstunde  Mirower Straße 34
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   13.00 - 14.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow / Terminsprechstunde  Güstrower Straße 68
Montag, Mittwoch  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon (039932) 80 95 10

24 h für  
Sie erreichbar 

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

FachmannA   bis   Z
Staatliche Förderungen fürs eigene Traumhaus nutzen
Mit hochwertiger und kli-
mafreundlicher Bauwei-
se mehr Unterstützung 
erhalten
(djd). Nie mehr Miete zahlen, et-
was Eigenes haben, mit einem 
Garten und genug Platz fürs Le-
ben - für die kleine oder große 
Familie: Den Traum vom eigenen 
Haus haben viele. Der Anstieg 
der Darlehenszinsen war für etli-
che Bauherren jedoch ein Grund, 
ihre Neubaupläne erst einmal 
aufzuschieben. Doch seit März 
2023 gibt es wieder staatliche 
Hilfe für private Häuslebauer. Im 
Rahmen des Förderprogramms 
„Klimafreundlicher Neubau“ stellt 
der Bund Mittel von 750 Millionen 
Euro zur Verfügung.

Energieeffizienzhäuser 
werden gefördert
Voraussetzung für eine Förderung 
ist, dass bestimmte Grenzwerte 
für die Treibhausgasemissionen 
im Lebenszyklus des Gebäu-

des unterschritten werden und 
der Neubau den energetischen 
Standard eines Effizienzhauses 
40 vorweist. Das bedeutet, das 
Haus darf maximal 40 Prozent 
der Energie eines Standardhau-
ses verbrauchen und es dürfen 
keine fossilen Heizsysteme wie 
Öl-, Gas- oder Pelletheizungen 
eingebaut werden. Werden die-
se Voraussetzungen erfüllt, kann 
man bis zu 100.000 Euro Kredit 
zu niedrigen Zinssätzen über das 
KfW-Programm 297 erhalten - die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) hat ihre Zinssätze für das 
Programm zum 1. September 
2023 deutlich gesenkt. Bauvor-
haben, die zusätzlich über das 
„Qualitätssiegel Nachhaltiges 
Gebäude“ (QNG) verfügen, wer-
den mit bis zu 150.000 Euro Kre-
dit gefördert. Bereits im Standard 
förderfähig sind beispielsweise 
Fertighäuser aus der Baureihe 
eco+ von WeberHaus, für die Holz 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
genutzt wird. Bauherren können 
damit direkt von dem Zinsvorteil 
profitieren. Eine ökologische Ge-
bäudehülle mit einer extra starken 
Holzfaserdämmplatte trägt zur 
besonderen Energieeffizienz der 
Häuser bei. In Kombination mit ei-
ner Photovoltaik-Anlage, Batterie-

speicher sowie Wärme- und Lüf-
tungstechnik erhält man auf diese 
Weise ein Plusenergie-Haus, mit 
dem man mehr Energie erzeugt, 
als für Heizung und Warmwas-
seraufbereitung gebraucht wird. 
Mit einem Smarthome-System 
können die Bewohner zudem 
Stromverbraucher gezielt steu-
ern, um den Energieverbrauch 
zu reduzieren.

Förderanträge  
rechtzeitig stellen
Wichtig zu wissen: Um in den 
Genuss der staatlichen Förde-
rung zu kommen, müssen die 
Anträge bereits vor Baubeginn 
gestellt werden. Unter www.
weberhaus.de etwa kann man 
sich über die verschiedenen 
vorgeplanten Hausentwürfe aus 
der klimafreundlichen Baureihe 
informieren und ein Beratungs-
gespräch vereinbaren. Gerade 
in Zeiten, in denen Baumaterial 
immer teurer wird und Löhne stei-
gen, sollten Bauwillige zudem auf 
eine Festpreisgarantie des Anbie-
ters achten. So können sie ihr Bud-
get besser planen - und die Gefahr 
unerwarteter Kostensteigerungen 
während des Bauablaufs ist ge-
ringer.

LINUS WITTICH Medien KG

DOREEN MAHNCKE
Tel. 039931 579-57 | d.mahncke@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

In Sachen Werbung
berate ich Sie.


